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Ein europäiſcher Wirtſchaftsbund
Der Plan eines engeren wirtſchaftlichen Aneinander

ſchluſſes einiger oder mehrerer Staaten des weſteuropäiſchen
Kontinents iſt nicht neuen Datums Seit der ungariſche
Abgeordnete Guido von Baußnern in bekannten
Brief an den Fürſten Bismarck dieſem als Ausweg aus dem
Dilemma der mit Ende der ſiebziger Jahre ſich allenthalben
geltend machenden Abſchließungsbeſtrebungen den Abſchluß
einer Zollunion zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn anempfahl iſt der Plan von Zeit zu Zeit immer
wieder in verſchiedenen Formen aufgetaucht ekannt iſt
daß der Abſchluß der Capriviſchen Handelsverträge viel
fach als eine Art erſter Schritt zu dieſem Ziel betrachtet
wurde Graf Caprivi ſelbſt ſagte in ſeiner großen
einleitenden Rede vom 1 Dezember 1891 ausdrücklich
Es iſt in der letzten Zeit eine weltgeſchichtliche Er

ſcheinung zum Bewußtſein der Völker gekommen die
ich hoch anſchlage Das iſt die Bildung großer Reiche
das Beſtreben ſich gegen andere abzuſchließen Der
Schauplatz der Weltgeſchichte hat ſich erweitert damit
ſind die Proportionen andere geworden und ein Staat der
als europäiſche Großmacht eine Rolle in der Geſchichte ge
ren hat kann was ſeine materielle Kraft angeht in ab
ehbarer Zeit zu den Kleinſtaaten gehören Wollen nun
die europäiſchen Staaten ihre Weltſtellung aufrechterhalten
ſo werden ſie nach meinem Dafürhalten nicht umhin können
ſoweit ſie wenigſtens ihren ſonſtigen Anlagen nach dazu ge
eignet ſind eng aneinander ſich anzuſchließen

Die weitere Entwicklung hat ſich bekanntlich nicht in der
angedeuteten Richtung vollzogen Gerade angeſichts dieſer
Tatſache aber daß unſere innerpolitiſche Entwicklung uns
und damit auch das Ausland in eine neue Aera des Hoch
ſchutzzolles hineindrängt aus welcher ſich leicht ein Krieg
egen alle entwickeln kann macht ſich neuerdings mit verKärtter Jntenſität der Gedanke geltend ob nicht der erſtrebte

Abbau des Hochſchutzzolles wenn zur Zeit nicht allgemein
ſo doch wenigſtens in einem beſchränkteren Kreiſe zu erzielen
wäre nicht als Zollunion wohl aber als ein engeres wirt
ſchaftliches Kartell zwiſchen Deutſchland und ſeinen wichtigſten
Nachbarſtaaten in Bezug auf Zollweſen Poſt und Eiſen
bahn Binnenſchiffahrt Währung cWie ſeinerzeit Caprivi haben ſpäter noch der öſterreichiſche
Handeleminiſter Graf Goluchowsky und der frühere italie

niſche Miniſter Luzzatti ſich in dieſem Sinne ausgeſprochen
und in allerjüngſter Zeit hat bekanntlich einer der mächtiger
iſt als ſelbſt Miniſter der amerikaniſche Stahlkönig Car
negie in einem offenen Brief an den deutſchen Kaiſer einen
ähnlichen Vorſchlag gemacht

Neuerdings iſt man nun ſogar über bloße theoretiſche
Vorſchläge hinausgegangen Angeſichts der Tatſache daß
die Regierungen ſelbſt zur Zeit kaum in der Lage ſind
dem Projekt praktiſch näher zu treten will man verſuchen
die Sache vom anderen Ende anzufaſſen Wie der Deutſche
Handelsverein den Friedrich Liszt im Jahre 1819 gründete
in jahrelanger Arbeit die Begründung des deutſchen Zoll
vereins propagierte und vorbereitete ſo ſoll ein Euro
päiſcher Wirtſchaftsbund den Boden bereiten für ein
wirtſchaftepolitiſches Kartell der mitteleuropäiſchen Staaten
Der Plan einer ſolchen Organiſation der ſchon ſeit langen
Monaten in Jntereſſentenkreiſen erörtert wurde iſt unlängſt
von Profeſſor Julius Wolff Breslau in der Wiener Neuen

reien Preſſe erſtmalig der öffentlichen Diskuſſion unter
reitet worden Die Märznummer der von Dr Borgius

redigierten Deutſchen Wirtſchaftspolitik bringt jetzt eben
falls einen längeren redaktionellen Artikel darüber aus
dem unter anderm hervorgeht daß auch der verſtorbene
Leiter der Deutſchen Bank und Begründer des Handels
vereins Dr v Siemens ſich für das Projekt zur Ver
fügung geſtellt hatte Ueber Organiſation und Aufgaben
der neuen Liga heißt es dann weiter

Sie würde eine vielleicht mehrſprachige Zeitungs
korreſpondenz herausgeben in welcher die Vorgänge des
internationalen Wirtſchaſtslebens vom Standpunkte des mittel
europäiſchen Geſamtintereſſes erörtert werden

Sie würde Erqueten und Sachverſtändigenvernehmungen
über Einzelhagen des Problems in die Wege leiten etwa der
Art wie die Enquete welche der Nieder öſterreichiſche Ge
werbeverein über die vorausſichtlichen Wirkungen einer
eventuellen deutſchöſterreichiſchen Zollunion veranſtaltet hat

Sie würde Monographien herausgeben in welchen etwa
die Lage einzelner Erwerbszweige in Europa und ihre Be
ziehungen zur innereuropäiſchen Zoll und Handelspolitik die
Unterſchiede der Produktionsbedingungen in den einzelnen
Ländern u dergl mehr unterſucht würde

Endlich wären in den einzelnen beteiligten Ländern ähnlich
wie bei der Geſellſchaft für Soziale Reform nationale Sek
tionen mit Bezirks und Ortsaruppen zu gründen welchedurch Flugſchriften und Vorträge für die wirtſchaftliche Jn
tereſſengemeinſchaft der mittelenropäiſchen Staaten Verſtändnis
erweckten Stimmung machten und das Zuſammengehörig
keitsbewußtſein der beteiligten Völker zu ſtärken und wach zu

e hätten Dieſe nationalen Seklionen würden dann die
pezielle Aufgabe haben im Einverſtändnis miteinander die
eſetzgebenden ihres Staates in der Richtung durch
ingaben Vorſchlage und praktiſche Mitarbeit auf allen Ge

bieten der Volkswirtſchaft im Geiſte einer einheitlichen und
tigen Entwicklung des mitteleuropäiſchen Wirtſchafts

örpers zu beeinfluſſen
Die Mitgliedſchaft des Vereins würde gleichzeitig einen

ſtändigen Ueberblick darüber gewähren eine wie große An
hängerſchaft die Jdee bereits hot in Regen Ländern Berufen
Volksſchichten und Jntereſſengruppen ſie am meiſten auf
Sympathie oder auf Gegnerſchaft ſtößt

Den Umſtänden nach läßt ſich wohl erwarten daß die ge
gebene Ancegung an vielen Stellen auf Sympathie ſtoßen

und nicht ohne gewiſſen Erfolg bleiben wird Wenn es
dem Bund gelingt der Skylla eines akademiſchen Profeſſoren
klubs und der Charybdis eines Hochſchutzzollbundes mit
vertragsfeindlicher Spitze gegen Rußland und Amerika zu
entgehen ſo könnte er einen ſegensreichen Einfluß auf die
Regierungen wie auf die Oeffentlichkeit ausüben der gerade
ſeitens der Anhänger einer vertragsfreundlichen e
politik nur lebhaft zu begrüßen wäre

Deutſches Neich
Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern abend fand beim Kaiſferpaar ein Diner ſtatt zu
dem zahlreiche Fürſtlichkeiten geladen waren Der Kaiſer ſaß
zwiſchen der Fürſtin Anton Radziwill und der Fürſtin Lynar
die Kaiſerin gegenüber dem Kaiſer zwiſchen dem Prinzen
Adalbert und dem Fürſten Radziwill Auf das Diner folgte
eine muſikaliſche Abendunterhaltung

Der Großherzog von Heſſen iſt vorgeſtern über Port
Said nach Gennua abgereiſt

Der bisherige preußiſche Geſandte am württembergiſchen
Hof Wirkl Geh Rat v Derenthal iſt der Köln Ztg zufolge aus allerhöchſtem Vertrauen auf Lebenszeit ins Herren
haus berufen worden

Politiſches
Die im geſtrigen Morgenblatte der Saale Ztg bereits

als in Ausſicht ſtehend bezeichnete Ablehnung der Ein
ladung Kaiſer Wilhelms zu einem amerikaniſchen
Flottenbeſuch in Kiel durch die amerikaniſche Regierung
iſt nunmehr erfolgt Einer Meldung aus Waſhington zu
folge erörterte das Kabinett die Einladung Kaiſer Wilhelms
und beſchloß der deutſchen Regierung mitzuteilen die Fahrt
des Geſchwaders ſolle Uebung sz wecken dienen und es ſei
daher nicht ratſam daß die Schiffe irgendwo in Europa an
liefen Eine Meldung des Reuterſchen Bureaus aus Waſhing
ton ſtellt die Sache folgendermaßen dar Der deutſche Kaiſer
hatte dem Präſidenten Rooſevelt mitteilen laſſen daß das
atlantiſche Geſchwader der Vereinigten Staaten auf deſſen beab
ſichtigter Fahrt nach Europa auch in Kiel willkommen ſei Jn
folge der Abänderung des Reiſeplans für das Geſchwader hat
ſich Präſident Rooſevelt gezwungen geſehen die Einladung ab
zulehnen unter dem Hinzufügen daß das Geſchwader keinen
Hafen des europäiſchen Feſtlandes anlaufen werde

Jn Finanzkreiſen waren geſtern dem B zufolge Ge
rüchte über eine angebliche Amt smüdigkeit des Handels
miniſters Möller verbreitet die ſich aber alsbald nach ihrer
Lanzierung als total aus der Luft gegriffen herausſtellten
Das war von vornherein anzunehmen Was hat denn Herr
Möller bisher als Miniſter geleiſtet oder zu leiſten verſucht
daß er ſchon amtsmüde ſein ſollte Reden allein tut s doch
nicht

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurden ge
nehmigt die Vorlagen betreffend die zollfreie Einfuhr der von
der diesjährigen internationalen Feuerausſtellung in London
zurückgelangenden Güter und den zollfreien Einlaß der von
der Weltausſtellung in St Louis 1904 zurückgelangenden
deutſchen Ausſtellungsgüter Ferner wurde folgenden Ausſchuß
anträgen die Zuſtimmung erteilt dem Ausſchußantrag betr
das Zollregulativ für die Unterelbe dem Ausſchußbericht über
den Antrag Bayerns betr die Vervollſtändigung des Ver
zeichniſſes der Einlaß und Unterſuchungsſtellen für das in das
Zollinland eingehende Fleiſch ferner der Vorlage vom 24 März
1903 betr die Abänderung des Verzeichniſſes der preußiſchen
Einlaß und Unterſuchungsſtellen für ausländiſches Fleiſch
Endlich wurde zugeſtimmt den Ausſchußberichten über die
Vorlage vom 18 Februar d betreffend das Reglement
für die Prüfung der Fleiſchbeſchauer im Regierungsbezirk
Oppeln ingleichen die Frage der Beibehaltung weiblicher Fleiſch
beſchauer behufs Unterſuchung des aus dem Auslande ein
gehenden Fleiſches auf Trichinen dem Antrag Bremens
betreffend den Befähigungsnachweis für die Trichinenſchauer in
Bremen dem Antrag Preußens wegen Abänderung der
Ausführungsvorſchriften A O und D zu dem Gefetze
betreffend die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom
3 Juni 1900 dem Entwurf einer Bekanntmachung betreffend
die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern
in den zur Anfertigung von Zigarren beſtimmten Anlagen den
Ausſchußberichten über den Entwurf eines Geſetzes wegen Ab
änderung des Gerichtskoſtengeſetzes von Elſaß Lothringen vom
6 Dezember 1899 und übe die Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes
zu dem Entwurf eines Geſetzes wegen Feſtſtellung des Landes
haushalts Etats von Elſaß Lothringen für 1903

Volkswirtſchaftliches
Der Ueberſchuß der Einnahmen der preußiſchen

Staatseiſenbahnen über die vorjährigen iſt von Monat
zu Monat im Steigen Jm November v J wurden
2 Millionen im Dezember v J faſt /2 im Januar d J
faſt 55 und im Februar d J über 6 Millionen Mark
mehr eingenommen als im entſprechenden Monat des
voranfgegangenen Jahres Der Ueberſchuß des laufenden
Etatsjahres über dem des vorigen beträgt bis Ende Februar
bereits 33,85 Mill M Da aber der Voranſchlag des Etats
für 1902 um etwa 55 Mill M über den tatſächlichen Einnahmen
des Jahres 1901 liegt iſt ſicher daß das Etatsjahr 1902 mit
erheblichen Manko gegenüber dem Anſchlage abſchließen
wird das man auf etwa 15 Millionen Mark ſchätzen
kann Wie in den Vormonaten ſo rührt auch im Februar der
weitaus größte Teil des Ueberſchuſſes aus dem Güterverkehr
her Es ſind nämlich in der preußiſch heſſiſchen Eiſenbahn
gemeinſchaft im Februar d J aus dem Güterverkehr
69,978,000 M eingekommen gegen 64,792,000 M im Februar
1902 alſo jetzt 5,186,000 M oder 8 v H mehr als im Vor
jahre Die Einnahmen aus dem Perſonen und Gepäck
verkehr beliefen ſich auf 22,051,000 M und überſtiegen damit
die vorjährigen um 881,000 M oder 8,9 v H Vom 1 April
1902 bis 28 Februar 19083 ſind im ganzen 1,275,669 000 M

27 März
m

vereinnahmt gegen 1,242,818,000 M im gleichen Zeitraume des
voraufgegangenen Etatsjahres alſo jetzt 33,851,000 M oder
2,7 v H mehr

Die luxemburgiſche Kammer hat nach dreitägiger
Debatte einſtimmig bei zwei Stimmenthaltungen den Eiſen
bahn und Zollvereinsverlängerungs Vertrag mit
Deutſchland angenommen

Parlamentariſches
Das Geſetz über die Stagatsangehörigkeit wird

der Natlib Korr zufolge dem nächſten Reichstag zugehen
können Einſtweilen bereitet ſeiner Ausgeſtaltung das Aus
einandergehen der Meinungen darüber einige Schwierigkeiten
wie weit es angebracht ſei die Expatriierung als Strafe für die
Nichterfüllung der Militärpflicht zu ſetzen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine Denkſchrift über
die Entwicklung der nebenbahnähnlichen Kleinbahnen
in Preußen zugegangen Danach iſt 1902 die Zahl der ſelbſt
ſtändigen nebenbahnähnlichen Kleinbahnen gegen das Vorjahr
von 201 auf 213 ihre Länge von 6238 auf 6847 Kilometer an
gewachſen Die größte Längenausdehnung hat das Netz der
nebenbahnähnlichen Kleinbahnen in der Provinz Pommern mit
1252 Kilometer An Staatsbeihilfen ſind bewilligt worden 51,4
Millionen in Ausſicht geſtellt 4,6 Millionen beantragt noch 10,2
Millionen Ohne Reingewinn aber ohne Rücklagen und Schuld
zinſen arbeiteten 36 Kleinbahnen 80 hatten eine Verzinſung
bis zu höchſtens 3 Proz 11 bis 4 10 bis 5 7 bis 10 und 8
über 10 Proz des Anlagekapitals 23 Bahnen ſchloſſen mit
reinem Betriebsverluſt ab

Das Abgeordnetenhaus wird heute an erſter Stelle
die Wahl eines Erſten Vizepräſidenten vorzunehmen
haben Herr Abg Dr Porſch der ſeit der ſchweren Er
krankung des Freiherrn von Heereman vertretungsweiſe die
Funktionen desſelben anszuüben beauftragt war dürfte jetzt
definitiv zum Erſten Vizepräſidenten gewählt werden

Das Herrenhaus gedenkt den Etat am l und 2 April
zu beraten Am 30 31 März und 3 April ſoll der übrige
vom Abgeordnetenhauſe zugegangene Stoff erledigt werden
meiſtens kleinere Vorlagen Am 3 April dürften dann die
Oſterferien eintreten Wann das Herrenhaus nach Oſtern
zuſammenkommt hängt von den Arbeiten des Abgeordneten
hauſes ab

Parteinachrichten

Uleber den Delegiertentag der konſervativen
Partet iſt nach zweitägigen Sitzungen noch kein Bericht ver
öffentlicht worden was in den politiſchen Kreiſen Berlins
ſelbſtverſtändlich ſtarkes Befremden erregt hat Um den üblen
Eindruck zu verwiſchen den dieſe Tatſache macht bringt die
Kreuzztg am Donnerstag abend einen Artikel um zu ſagen

daß ſie noch nichts ſagen könne und um die Leſer auf den zu
erwartenden Bericht der Konſ Korreſp zu vertröſten Sehr
komiſch wirken die Ausführungen der Kreuzztg mit denen ſie
ſozialdemokratiſchen Angriffen gegenüber den Ausſchluß der
Oeffentlichkeit für den Delegiertentag entſchuldigen will So reich
vie die Sozialdemokratie ſei die konſervative Partei nicht und

deshalb könne ſie auch nicht wochenlange Parteitage während
welcher die vertraulichen Sachen in Kommiſſionen behandelt
würden abhalten Die Kreuzztg iſt ſchließlich ſo gütig mit
zuteilen daß der konſervative Delegiertentag glanzvoll und in
vollſter Einmütigkeit verlaufen ſei Danach ſcheinen alſo alle
Auseinanderſetzungen über das Verhältnis der Partei
zum Bunde der Landwirte im Jntereſſe der Einmütigkeit
von der Erörterung ausgeſchloſſen geweſen zu ſein Denn daß
darüber innerhalb der konſervativen Partei die ſtärkſten
Meinungsverſchiedenheiten beſtehen iſt ſo notoriſch daß eine
gegenteilige Behauptung nirgends Glauben finden würde

Verwaltung und Rechtspflege
Nach einer den Kreisbehörden zugegangenen Verfügung des

Miniſters des Jnnern iſt mit den Vorbereitungen zur
Wahl für den Deutſchen Reichstag ohne Verzug vor
zugehen Jnsbeſondere iſt die Abgrenzung der Wahlbezirke
ſowie die Aufſtellung der Wählerliſten unverzüglich herbei
zuführen Die Aufſtellung der Wählerliſten iſt ſo zu beſchleu
nigen daß ſie binnen kürzeſter Friſt ſpäteſtens bis Oſtern zur
Auslegung fertig ſind Unter dieſen Umſtänden iſt wohl ein
Zweifel daran nicht gut möglich daß die Mitteilung der Nordd
Allg Ztg die den Wahltermin auf den 16 Juni verlegt daß
richtige trifft

Die württembergiſche Regierung hat neuerdings ihrer
Neigung Ausdruck geliehen für Einführung der Be
rufung im Strafprozeß einzutreten Man geht wohl
nicht fehl wenn man annimmt im Prinzip ſeien die meiſten
deutſchen Einzelregierungen für die Einführung der Berufung
Die Anſichten gehen jedoch noch einigermaßen auseinander
wenn es ſich um Beantwortung der Frage handelt welches die
Berufungsinſtanz werden ſoll

Die Berliner Stadtverordneten Verſammlung
nahm geſtern Stellung zu der im Abgeordnetenhauſe an
eſchnittenen Frage über die Heranziehung Berlins zueſenderen Abgaben für öffentliche Gebäude

ſpeziell für die neue Klinik bei der Charitee Der
Kirſchner wies auf Berlins Entgegenkommen gegenüber dem
Fiskus hin ſprach aber ſeine Verwunderung ans daß man
gerade jetzt wo man Berlin mit dem Botaniſchen Garten einender ſelten Schmuckplätze genommen mit derartigen Forde

rungen komme zumal ſeit langem die öffentlichen ude an
der Grenze der Stadt Berlin errichtet würden Die neue
Klinik ſolle die Charitee entklaſt ſchmälere alſo Berlins An
ſpruch auf 100,000 Vetten und dafür ſolle die Stadt noch Koſten
tragen Die Stadtvertretung habe Ermittelungen eingeleitet
und werde ſich ſobald dieſelben abgeſchloſſen zu der Angelegen
heit in einer Denkſchriſt äußern Wer aber zu ſolchen Er
mittelungen zwinge lade eine große Verantwortung auf

Die Verſammlung nahm dieſe Ausführungen mit Beifall
gegen
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Preußiſcher Landtag
Bericht der Sanle 3tg

kAbgeordnetenbans

d Sitzung vom 26 März 2 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v Hammexſtein u a
Der Geſetzentwurf zur Abänderung des Geſetzes hetr die

Gewährung von Wehnungsgelbzuſchüfſen an die wn
mittelbaren Staotsbeomten Fortfall der Servisklaſſe wird
in dritter Beratung definitiv angenommen

folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs über die
Landestrauer

Nach dem Entwurf werden beim Ableben des Königs der
Königin und einer verwitweten Königin von Preußen die
Glocken der Prfen mittags von 12 1 Uhr 14 Tage
rang geläutet Oeffentliche Muſik ſowie öffentliche Luſtbar
keiten und Schauſpielvorſtellungen ſind 4 Tage lang vom
Stecbetage inſchließlich ab und am Tage der Beiſetzung ein
zuſtellen nwiderhandlungen geg dieſe Beſtimmungen
werden mit Geldſtrafe von 15 1 beſtraft
Miniſter v Hammerſtein Die jetzigen Beſtimmungen über

die Landestrauer beruhen auf einer Verordnung von 1797
Weil ſich inzwihen die Verhältniſſe weſentlich verändert haben
legt Jhnen die Regierung eine Verordnung vor die zwar au
der alten bewährten Grundlage beruht aber doch ſonſt noch
weſentliche Veränderungen anfweiſt Die Forderungen des ge
werblichen Lebens ſind weſentlich berückſichtigt und die Zeit der
Trauer iſt von 8 auf 4 Tage beſchränkt Jch empfehle Jhnen
die Annahme des Geſetzes ohne Kommiſſionsberatung

Abg Dr Wiemer frſ Vp Es iſt ein wunderbarer Zuſtand
daß das aus dem vorvorigen Jahrhundert ſtammende Trauer
reglement bisher noch immer in Geltung iſt obwohl es doch den
Gewerbetreibenden ſchwere Laſten auferlegt Jetzt erkennt die
Regierung ſelbſt an daß zahlreiche rage Peſter beſtanden
und will ſie durch den Entwurf beſeitigen och ſcheint es mir
daß der Entwurf manche Nachteile hat Die Beſtimmung daß
am Beiſchungstage und dann noch vier Tage danach alle Lnuſt
barkeiten verboten ſein ſollten geht zu weit man ſollte es jedem
einzelnen überlaſſen wie er es mit der Trauer halten will
Die Beſtimmungen die ſ Z Kaiſer Friedrich getroffen hat ent
ſprechen mehr dem modernen Empfinden Wir werden in der
zweiten Leſung einen Antrag einbringen der die Vorlage dahin
abändert daß nur am Sterbe und am Beiſetzungstage
alle Luſtbarkeiten einzuſtellen ſind

Abg Schall konſ erklärt daß ſeine Freunde für den unver
änderten Regierungsentwurf und gegen den Antrag Wiemer
ſtimmen würden Wir lebten in einem durch und durch monar
chiſchen Lande und müßten das Dekorum wahren

Abg Kopſch freiſ Vkp tritt für den Antrag Wiemer ein
Abg Dr Porſch führt aus daß ſeine Freunde für den un

veränderten Entwurf ſtimmen würden
Hiermit ſchließt die erſte Beratung es wird ſofort in die

zweite Beratung eingetreten in der der Entwurf unter Ab
lehnung des Antrags Wiemer unverändert angenommen wird

Es folgt die erſte Leſung der Sekundärbahn vorlage
Dieſelbe verlangt im ganzen 83,597,630 M 40 Pf und zwar
zum Bau einer Hauptbahn von Saarbrücken nach Vous
12,877,000 für 15 Nebeneiſenbahnen 52,808,000 zur
Beſchaffung von Betriebsmitteln 5,791,000 zur Deckung der
Mehrkvſten für fünf früher bewilligte Nebenbahnen 6,006,000
zur weiteren Beteiligung des Staats an der Altdamm Kolberger
Eiſenbahn durch Uebernahme von 104,000 M neuer Stamm
aktien 115,630 M 40 Pf und zur Förderung des Baues von

Kleinbahnen 5 Millionen Mark
Abg Gamp Reichsp bringt Lokalwünſche zum Ausdruck
Abg v Standy konſ Jch muß der Regierung dafür danken

daß ſie in dieſem Jahre die Provinz Poſen ſo berückſichtigt hat
Wünſchenswert wäre es allerdings daß die Beiträge der Kreiſe

erheblich ermäßigt würden wir im Oſten haben ſchon ſo wie ſo
erhebliche Kommunalabgaben zu zahlen

Abg Dr Dahlen Zentr wünſcht daß endlich der Vernach
läſſigung des unteren Weſterwaldkreiſes ein Ende gemacht werde

Abg Cahensit Ztr wünſcht eine beſſere Verbindung der
Provinz Heſſen Naſſau mit der holländiſchen Grenze

Abg Krawinkel nl Früher wurden die Voranſchläge ſo
ausgearbeitet daß Nachforderungen ausblieben Jetzt iſt das
nicht mehr der Fall und das iſt der ſchwache Punkt aller dieſer
Vorlagen Das wird wohl auch hier ſo ſein Allerdings es
kommt immer Unvorhergeſehenes Und man muß anuerkennen
daß die Nachforderungen die wir bis jetzt gehabt haben nie
unberechtigt waren Daß ſo viel für die Provinz Poſen ver
langt wird freut mich im Jntereſſe der Stärkung des Deutſch
tums in den Qſtmarken Und ich gönne Poſen auch von
Herzen dieſe Förderung Aber auch der Weſten darf darüber
nicht vergeſſen werden Auch dort gibt es abſeits von den
großen Heerſtraßen ärmliche Gebirgsgegenden die es dringend
nötig haben daß der Staat helfend eingreift Ferner iſt zu
wünſchen daß endlich billigere Frachten eingeführt werden
Preußen verfolgt eine ſo ausgezeichnete Eiſenbahnpolitik und
verfügt über ſo gute Finanzen daß es endlich dieſen Weg
beſchreiten könnte der doch volkswirtſchaftlich von der aller
größten Bedeutung iſt Eine ganze Reihe von Betrieben warte
nur auf die billigeren Frachten und halten nur mit Mühe ihren
Betrieb ſo lange aufrecht Es iſt hohe Zeit daß der Staat
ſich dieſer ſeiner Pflicht erinnert und helfend eingreift

Abg v Bockelberg konſ kann dem Vorredner was den Weſten
betrifft nicht zuſtimmen Die Hauptmahlzeit ſei doch bereits
abgehalten worden und zwar im Weſten Was jetzt für den
Oſten abfalle das ſeien doch bloß die Broſamen die von des
reichen Weſtens Tiſche fielen Von einer Bevorzugung gewiſſer
Teile des Oſtens im Jntereſſe der Agrarier könne überhaupt
gar keine Rede ſein Wenn man jetzt die Verpflichtung fühle
für Poſen und Weſtpreußen etwas zu tun ſo geſchehe das im
Jntereſſe der Förderung des Deutſchtunts

Es folgt dann eine Reihe von Wünſchen lokaler Natur
Abg Macco nul bemerkt daß ſeine Freunde dem Oſten die

neuen Bahnlinien nicht mißgönnen Es ſei aber an der Zeit
auch den Weſten wieder reicher zu bedenken wo weitere Neben
bahnen zur Entlaſtung der Vollbahnen abſolut notwendig ſeien
Jnsbeſondere fordert Redner eine größere Berückſichtigung der
geologiſchen Verhältniſſe damit Schwierigkeiten beim Bahnbau
rechtzeitig erkannt werden Man möge ſtets die geologiſchen
Anſtalten befragen
Abg Graf Limburg Stirnm konſ erkennt an daß ſich das

Eiſenbahnweſen in großartiger Weiſe entwickelt hat und warnt
7 Rückſicht auf die Staatsfinanzen vor einer Tarifherab
ſetzung

Miniſter Budde Auf die einzelnen Wünſche werde ich am
Schluß der ganzen Debatte eingehen Es ſt richtig daß manche
Bahnbauten verzögert ſind aber ganz ſo ſchlimm wie es dar
eſtellt wird iſt es doch nicht Wir leben wirklich nicht in
hina Die Verzögerungen rühren meiſt daher daß die

Jntereſſenten nicht das halten was ſie verſprochen haben oder
daß wenn die Linie eben feſtgeſetzt iſt die Jntereſſenten eine
andere Linie wählen Anweiſungen daß die geologiſchen An
Zaure befragt werden beſtehen Trotzdem können natürlich
Jrrtümer vorkommen

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Verſtaatlichungsvorlage

Fortſetzung der Veratung der Sekundärbahnvorlage
Schluß 5 Uhr

e 5 Ausland

Lohnkämpfe in Nordamerika
Aus allen Teilen des Landes werden Arbeiterun ruhen

gemeldet Da die Kohlenſtreikkommiſſion das Vorgehen der

Bergarbeiterverbände verurteilte aber dennoch faſt alle ihre

duſtrien zum Ausſtand ermutigt Ein allgemeiner Ausſtand
wird für Montag in der Textilinduſtrie von Maſſachnuſetts
exwartet

OeſterreichUngarn
Die ſozialdemokratiſche Wiener Arbeiter Zeitung veröffent

licht einen Geheimerlaß des Kriegsminiſters gegen
die ſozialiſtiſche und radikal nationale Pro
paganda in der Armee Jn dem Erlaß werden die Kom
mandanten aller Truppenkörper darauf aufmerkſam gemacht daß
Flugblätter meuteriſchen Jnhalts in die Kaſernen eingeſchmuggelt
werden daß verſucht würde durch eigens hierzu beſtimmte
Emiſſäre die Agitation unter den Soldaten durchzuführen und
daß die antimilitäriſche Bewegung beſonders auf die zur Dienſt
leiſtung wieder einberufenen Reſerviſten gerichtet ſei Dieſe
Agitationen erſcheinen planmäßig organiſiert Den Komman
danten wird die größte Aufmerkſamkeit und Wachſamkeit ſowie
die Anwendung ſchärfſter Maßregeln zur Pflicht gemacht

Frankreich
Jn Paris verlautet der Magdb Ztg zufolge daß neuer

dings geheime Verhandlungen über Auflegung einer 500
Millionenanleihe Rußlands gepflogen worden ſind
daß jedoch das franzöſiſche Syndikat unbedingt die Beteiligung
deutſcher Bauken fordert

Jtalien
Der Gemeinderat von Mailand hat einen bedeutungsvollen

Beſchluß gefaßt indem er 4 Millionen Lire für die Er
bauung von Volks Wohnhäuſern votiert hat Da die
Erſtattungskoſten pro Wohnraum mit 1500 Lire präliminiert
ſind können mit der bewilligten Summe 2670 Zimmer bis Ende
1904 der Benutzung übergeben werden

England
Jn geheimnisvoller Weiſe wird von London aus die Meldung

verbreitet die britiſche Regierung habe die triftigſten
Gründe für die Bildung einer großen ſchlag
fertigen Armee welche ſie aber nicht veröffentlichen könne
Wäre dies möglich ſo würden die Anfeindungen der Brodrickſchen
Armeereform verſtummen

Der Selbſtmord des Generals Macdvnald
erregt in ganz England und beſonders in Schottland ſeinem
Heimatland ſchmerzliches Aufſehen Wie jetzt bekannt wird
hatte der General nach ſeiner Unterredung mit Lord Roberts
auf deſſen ſpezielle Vezwendung auch eine Audienz bei dem
König Eduard Macdonald reiſte am Freitag Morgen aus
London ab um ſich über Marſeille nach Ceylon zu begeben
Sämtliche Blätter widmen ihm ſympathiſch gehaltene Nachruſe
in denen beſonders die perſönliche Tapferkeit des öghting Mac
wie er im Volke hieß und des Helden von Majuba gerühmt
wird dem Joubert nach ſeiner dortigen Gefangennahme als
Anerkennung ſeines Mutes ſeinen zerbrochenen Degen zurück
gab Auch die einfache Herkunft des Generals die ihn bei den
Leuten der Armee ſo populär machte wird allgemein hervor
gehoben Macdonald war im Jahre 1853 in Rootfield in Roß
ſhire als jüngſter von den fünf Söhnen eines Büdners geboren
und begann ſeine Laufbahn als Lehrling in einem Tuchladen
Jm Jahre 1870 kapitulierte er als Gemeiner bei den Gordon
Highlanders Jn einer langen glänzenden Laufbahn von
aktivem Dienſt bei allen Feldzügen die England ſeitdem geführt
ſtieg Macdonald zu der Stellung eines Höchſtkommandierenden
in Ceylon empor mit welcher ſeine Karriere jetzt ſo traurig ab
geſchloſſen hat Für den Spiegel vor welchem der Selbſtmord
ausgeführt erhielt die Pariſer Hotelleitung bereits telegraphiſch
ein hohes Angebot eines Londoner Muſeums

Macdonalds Selbſtmord wurde dem engliſchen Votſchafter in
Paris vom Miniſter Delcaſſé perſönlich mitgeteilt Jn den
amtlichen engliſchen Kreiſen war man über die Nachricht keines
wegs beſtürzt Mehrere maßgebende Perſonen ſagten ſofort

Das war das Beſte was der Unglückliche tun
konnte Es iſt der richtige Ausgang den man dieſer betrüben
den Angelegenheit im Jntereſſe des angeklagten Generals wie
des engliſchen Heeres wünſchen mußte Ueber die betrübende
Angelegenheit ſelbſt verlautet es handle ſich um unmenſchliche
Behandlung deren ſich Macdonald gegen gefangene Buren
auf Ceylon ſchuldig gemacht hat

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
he Geh Hofrat Dr Georg Treu der ordentliche Profeſſor

für Geſchichte der Bildhauerei an der techniſchen Hochſchule zu
Dresden feiert am 29 März ſeinen 60 Geburtstag Treu iſt
der Nachfolger Hermann Hettners und neben ſeiner Lehrtätig
keit am Polytechnikum noch Profeſſor an dex Königlichen Kunſt
akademie und Direktor der Königlichen Skulpturenſammlung
Albertinum Von ſeinen zahlreichen Schriften ſeien genannt
Der Hermes des Praxiteles 1878 Ausgrabungen zu

Olympia zuſammen mit Curtins Adler Hirſchfeld Dörpfeld
1875 1880 Olympia VBildwerke in Stein und Ton mit

C Meunier 1897 Max Klinger als Bildhauer 1900

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der preußiſche Unterrichtsminiſter ernannte die Profeſſoren

Harnack und Kehr zu ſeinen Vertretern auf dem hiſtoriſchen
Kongreß in Rom
o S 2 Nachdruck verboten

Das Blumenmedinm Anna Rothe vor Gericht
Vierter Verhandlungstag

Hg Berlin 26 März
Heute gelangen in erſter Reihe die Vorgänge in mehreren

Sißungen in Charlottenburg Hamburg u a O zur Erörterung
u a auch die Vorgänge in der Seance bei Rechtsanwalt
Dr Lehmkühler der auch Hoſprediger a D Stoecker und
Generalleutnant z D v Zaſt row beigewohnt haben

Zeugin Frau Seifert eine gläubige Spiritiſtin hat in ihrer
Wohnung eine Reihe Sitzungen abgehalten Friedchen habe
immer mit deutlicher Kinderſtimme geſprochen und belegte die
Rothe manchmal mit dem Koſenamen Medibumschen Die
Zeugin hat viele Zeichen des Wunders ertebt Die Rothe habe
erſt eine Broſche apportiert dieſe dann zwiſchen den Händen
gerieben bis nur noch ſechs Steinchen übrig blieben Präſ
Haben Sie ſolche Dinge noch niemals von Taſchenſpielern
machen ſehen Zeugin Jn der Art doch nicht Präſ
Wurde die Rothe auch nunterſucht Zeugin Gewiß als ſie
einmal zu mir kam war der Rock ganz durchnäßt ſie
zog ihn aus und hing ihn n die Küche zum TrocknenMein Dienſtmädchen Jat das Kleid durchſucht und r
mir geſagt Jch habe mir gedacht ob Frau Rothenicht Toſchen drin haben möge aber es ſind keine
da Die Rothe hatte in jener Sitzung einen Rock von
der Zeugin an und machte dieſelben Apporte wie ſonſt
Einmal ſelen als die Angekege ſtrickte plötzlich auf deren
Armen Blumen erſchienen niemand wußte woher ſie gekommen

Forderungen guthieß werden die Arbeiter in anderen Jn
gemeinen Schwindel geſprochen Jetzt flauen die Zeugen ab

eugin Das war doch anders Jch ſagte wenn ein Medinm
Schwindel mache ſo ſei das ſo ſcharf wie möglich zu verurtellen
denn es gebe nichtsSchlimmeres wie Betrug auf geiſtigem Ge
biete Heiterkeit Jch bin aber iett der feſten Anſicht daß
kein Betrug vorliegt v Kracht Um das gemeingefährliche
Treiben der Angeklagten zu kennzeichnen möchte ich
das und noch einige andere Fälle anführen Die
Zeugin hat mir auch erzählt daß die Rothe ihr
prophezeit habe ihr Mann werde nur ein Jahr noch leben
Zeugin verlegen Das iſt ja nur Weiberklatſch geweſen Jch
war damals mit meinem jetzigen Mann verlobt und da Frau
Rothe glaubte daß ich nervös ſei ſagte ſie warnend mein
Mann würde wenn er mich heirate kaum ein Jahr leben
Zeuge v Kracht Die Sugin übergab mir auch eine Anzahl
Apporte Eine Wandfigur mit zwei kleinen Engeln ein Glasef
einen Segensſpruch Der Segen Gottes kommt von oben
Senat Die beiden Engel ſollten meine Kinder darſtellen
Den Segensſpruch habe ich ſelbſt von oben herabfallen ſehen
Zeugin Gleiſe Jch auch Zeugin Seifert Auch der
Gräfin v Moltke deren Tochter ſelbſt ein Schreibmedium iſt
wurde auf einmal aus einem Bierglas in einemReſtaurant ein Glas ei apportiert Zeugin Seifert fort
fahrend Wir ſaßen in einem Reſtaurant Da fiel die Rothe
in Halbtrance Vor ihr ſtand ein mit Waſſer bis oben hin ge
fülltes Glas Plötzlich fing das Waſſer an zu wallen und es
bildete ſich darin etwas es lief aber kein Waſſer über Frau
Rothe ließ uns das Waſſer abtrinken dasſelbe ſchmeckte ganz
eigentümlich und Fran von Moltke erhielt das Glasei als
Apport Dieſe war hoch erfreut darüber Sie fehlte in keiner
Sitzung und ſaß immer neben der Frau Rothe aber in dervorhergegangenen Sitzung war für ſie kein Apport gekommen

Kriminalkommiſſar v Kracht Jch möchte noch bemerken
daß die Zeugin Seifert zuerſt verdächtig erſchien eine Kompliein
der Rothe zu ſein Wir haben uns aber überzengt daß ſie
keinen materiellen Vorteil gehabt hat im Gegenteil ſie hat noch
oft die ganze Geſellſchaft beköſtigt

Heilgehilfe Sperling aus Leipzig ein 70jähriger Mann
der jetzt den Beruf des Heilmagnetiſeurs ausübt hat den
meiſten Sitzungen beigewohnt Wenn die Harmonie gut zu
Stande kam gelangen die Apporte der Rothe wunderbar ſchön

Präſ Wodurch wurde denn die Harmonie geſtört
Zenge Wenn Skeptiker dazwiſchen waren aber dann auch nicht
immer es mußten ſchon ganz verbiſſene Skeptiker ſein die
darauf ausgingen die Sitzung zu ſtören Neugierige ſtörten
weniger Präſ Es iſt doch aber merkwürdig daß in jener
Sitzung in der die Entlarvung ſtattfand die e nicht
geſtört wurde und doch gingen die Herren darauf aus zu ſtören

Zeuge Jn der Sitzung von Thoren kamen zwei Tiſche voll
Blumen ſo viel konnte ſie gar nicht bei ſich tragen Ein Strauß
wuchs ihr direkt aus dem Kopf heraus Einmal wurde ein
Blatt Papier hingelegt daneben ein Bleiſtift Die Rothe nahm
eine Hand eines anweſenden Arztes legte ſie darauf und ihre
Hand darüber Man hörte ein Kritzeln und es ſtand die Unter
ſchrift des verſtorbenen Sohnes der Frau v Moltke auf dem
Blatt die Gräfin erkannte deutlich die Unterſchrift

Kaufmann Goercke iſt als Skeptiker in eine Sitzung ge
angen und er habe ſich überzeugt daß die Rothe die

Apporte aus den Kleidern hervorzog Eine Kokus
nuß die nachher apportiert wurde bekam ſie ſehr ſchwer hervor
r 9 Zeuge aber wie ſie die Kokusnuß in die Luft warf
und auffing

Nach einer kurzen Pauſe verbreitet ſich der Sachverſtändige
Oberarzt Dr Henneberg ausführlich über die Trancereden
der Rothe in der Charitee Die Reden hatten alle
einen einförmigen gleichmäßigen Jnhalt Auffallend war es daß Frau Rothe ſtets prompt in Trance fällt
Sobald alle Anweſenden da ſind fällt fie in Trance Er habe
nicht einen Fall ermittelt wo der Trancezuſtand ausgeblieben
war Sie hatte den Trancezuſtaud völlig in der Hand
Nach fünf Minuten war ſie in Trance und begann
eine Rede Dieſelbe begann mit den Worten Das
menſchliſche Leben iſt gleichſam wie ein Wageit
der dahinfährt Jch bin die Geiſtespoſaune die euch auf
den Weg des Heils zurückführen wird uſw Dann meldete ſich
ein Geiſt Friedrich Jch fragte Wohl Kaiſer Friedrich Der
Geiſt antwortete Wenn ich mehr ſagen wollte würdet ihr
kleinen Erdengeiſter mich verlachen Nachher ſah die Rotbe
Geiſter die ſie beſchrieb Die Beſchreibung war aber ſehr vor
ſichtig taſtend und ſtimmte nicht Als mit Tiſchrücken begonnen
werden ſollte fiel neben ihr ein Stein zu Boden Sie be
hauptete daß ihn jemand geworfen habe wir hatten aber den
Eindruck daß er ihr aus den Kleidern gefallen war Mit
Klopftönen wurden ſehr ſchlechte Reſultate erzielt Friedchen
ſprach in kindlich liſpelndem Tone wie Erwachſene
Kinderſtimmen nachzumachen pflegen wie aber
Linder niemals ſprechen Währenddem öffnete die
RNothe die Hand und es war ein Stein darin den ſie
einem Herrn gab er ſollte dazu dienen deſſen kranke Frau
wieder geſund zu machen Wir ſprachen Friedchen an ſie
ſolle Blumen bringen Aber ſie antwortete ausweichend ich
werde euch etwas anderes bringen aber ihr müßt nicht lachen
ich werde euch ein Blümlein ins Herz pflanzen Heiterkeit
Der Sachverſtändige glaubt nicht daß die Reden auswendig
gelernt ſind Der Jnhalt war eine wertloſe Produktion ohne

waren ganz in dem Charakter der Reden wie man ſie oft
in Kreiſen von Sektierern und in ſpiritiſtiſchen Zirkeln
namentlich in der Chriſtlich theoſophiſchen Geſellſchaft
hören kann darin iſt auch nichts Wunderbares zufinden Jn den Sitzungen der Heilsarmee und apoſtoliſchen
Gemeinden halten Leute aus dem Volke auch und oft weit beſſer
ſolche religiöſen Reden Wenn Spiritiſten von dem wunder
baren Jnhalte der Reden ſprechen ſo iſt das als Ausfluß ihrer
Erregung und Entartung zu betrachten Die Reden gehen nicht
über das Niveau der Angeklagten hinaus Sie iſt ja auch keine
gewöhnliche Va ſie kann mehr wie mancher andere nicht
bloß daß ſie Taſchenſpielerkunſtſtücke machen kann ſondern ſie
kann auch aus dem Stegreif dichten Dr Henneberg hat ſich
überall erkundigt und nicht einen Fall ermittelt daß die An
geklagte Rothe unzeitgemäß in Trauce gefallen iſt Der Sach
verſtändige iſt nicht der Anſicht daß der Trancezuſtand bei den
Reden abſolut Simulation ſein müſſe Bei hyſteriſchen Perſonen
trete infolge einer gewiſſen Erregung ein Zuſtand eingeſchränkten

Bewußtſeins ein Bei ihrer Uebung möge Frau Rothe
aber auch imſtande ſein ſolche Reden ohne Trance zu halten

Verth W die Angeklagte nun Jhrer Meinung nach über
haupt m Beſitze einer mediumiſtiſchen Kraft Sachv Das
ſetzt eine Definition des Begriffs Medium voraus Wenn
Sie Medium im Sinne der ſpiritiſtiſchen Theorie als
eine Vermittelung mit Geiſtern verſtehen ſo muß ich
Nein ſagen weil ich an ſo etwas nicht glaube wenn
Sie aber unter mediumiſtiſch eine Perſon verſtehen
welche Suggeſtion und Autoſuggeſtlon leichter zugänglich iſt ſo
ſage ich Ja Verth Halten Sie es wo für h daß
die Angeklagte Geiſter hört und ſieht Sachv Bel hyſte
riſchen Perſonen kommen plaſtiſche Viſtonen vor dieſe
Perſonen haben wenn ſie ſich etwas ſehr lebhaft vorſtellen leicht
Halluzinationen Verth Halten Sie die Frage des Tiſch
rückens für diskutabel Sachv Gewiß das hat aber nichts
mit Spiritismus nichts zu tun Es handelt ſich da um un
bewußte Einwirkungen die unſere Vorſtellung auf unſere Be
wegen macht Jemand Weg den Tiſch ohne daß er es
weiß Die Rothe hat aber nicht Tiſchrücken betrieben ſondernden Tiſch in r geſetzt Der nächſte Zeuge iſt der be
kannte Redakteur R Ge t Er habe zuerſt das Medium
Rothe für echt gehalten und ſel auch für dasſelbe öffentlich eingetreten als Dr Vohn und Paſtor Riemann die Rothe an

Kriminalkommiſſar v Kracht Bei 3 erſten Vernehmung
hat die Zeugin ſich ſehr aggrefſiv ausgeſprochen und von einem zriffen Aber er ſel bald ſtutzig geworden Vel einer Sitzung

Gedankeninhalt ohne Dispoſition teilweiſe konfus Die Reden
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in ſeiner Wohnung der er aber nicht habe beiwohnen können
ſeien nach den Angaben ſeiner Frau Dinge vorgekommen die
mißtrauiſch machen mußten Frau Rothe war einmal hinaus
egangen und man hatte beobachtet daß ſie dort von einem
bensbaum einen Zweig abgeriſſen hatte den ſie nachher

genau in die NRißſtelleapportierte Der e paßte
Beim Weggehen habe ſie auf dem Flur Geranienzweige
abgeriſſen die ſie weterwegs auf der Fahrt von
Oranienburg nach Berlin der Zeuge wohnt in einer vege
tariſchen Kolonie bei Oranienburg als Teſte aus einer
anderen Welt apportierte Als dann bei mir wieder eine
Sitzung ſtaltſand hatte ich mir vorgenoncmen wégrt zu be
obachten Es war mir das nicht möglich Sobald ich hinſehen
wollte wurde ich von Jentſch und einem ſpiritiſtiſchen
Bankbeamten in ein Geſpräch gezogen und We
Aber meine Frau und mein Schwager haben Dinge beobachtet
die uns feſt überzeugten daß es nicht richtig ſei Mein kleiner
Sohn hatte beobachtet gehabt wie die Rothe beim erſten Beſuch
aus dem Album eine Photographie heraus

enamm en hatte Dieſe produzierte ſie nach etwa 14 Tagene einer Sitzung als Apport Wir ſahen in der zweiten Sitzung

deullich daß ſie die Blumen nicht aus der Luſt
empfing Sie hatte eine eigenartige Art die Auf
merkſamkeit abzulenken ſie ſtreckte die eine Hand weit
hinaus Wenn nun alles geſpannt auf die Hand ſah
dann warf ſie mit der anderen Hand und zwar mit unüber
trefflicher Geſchicklichkeit die Blumen hinter ihrem Rücken in
die Höhe und fing ſie mit der ausgeſtreckten Hand auf Jch
habe von meinen Beobachtungen nichts geſagt war im Gegenteil
ſehr freundlich denn ich wollte ermitteln woher ſie die Blumen
nahm An einer Entlarvung konnte mir nichts liegen das iſt
auch bei den Berliner Spiritiſten unmöglich denn dieſe glauben
alles und wer ihnen ſagt daß ein Medium ein Schwindler ſel
den bezeichnen ſie ſelbſt als Schwindler Noch einen Vorfall
möchte ich erwähnen der Rothe paſſierte das Malheur daß ihr
aus den Röcken eine Apfelſine herausrollte Ein
Herr ſprang hinzu und wollte ſie unter dem Sopha
hervor holen aber Jentſch ſprang vor und ſchrie Um Gottes
willen laſſen Sie das das Medium darf nicht berührt werden
Als die Sitzung bei mir ſtattfand telegraphierte mir Frau Winter
aus Dresden daß ſie ſich mit ihrer Tochter einer Dame aus Ham
burg bei mir zur Seance einlade Beide Damen erhielten
neben der Rothe Platz Eine Bekannte von mir Frau Wagner
verſuchte näher heran zu kommen Das gelang ihr auch und
ſie beobachtete wie die Blumen hinter den Rücken der
beiden Damen auf den Stühlen bereit gelegt waren
Sie ſprang deshalb auf und rief Jetzt ſehe ich wie Sie die Blumen
zurecht legen Sie betrügen Frau Wagner wollte näher
zuſehen aber da ſtürzte Jentſch mit rotem Kopf auf ſie los
und der kleine ſchmächtige bucklige Kerl hätte ſie
erwürgt wenn ich nicht dazwiſchengetreten wäre Die Rothe
bekam einen hyſteriſchen Weinkrampf und lehnte es ab die Sitzung
tznſet en denn ſie ſei zu ſehr alteriert Jch veranlaßte Frau
agner hinauszugehen und Frau Rothe ging in ihr Zimmer hinauf
entſch folgte ihr Auf der Treppe hörten wir wie ſie zu
entſch ſagte Du gehſt ſofort hinunter und hörſt was die

anderen ſprechen Es gelang mir die Rothe zu bewegen noch
mals hinunter zu kommen Trotzdem nun nach ſpiritiſtiſcher
Methode gar keine geeignete Umgebung vorhanden war
kamen dennoch die Apporte einige Apfelſinen eine ge
ſchälte Kokosnuß und einige allerdings zerdrückte Blumen
reſte Jer m war es ein Beweis daß es Schwindel
war Denn obwohl die Blumen noch ganz naß waren
taufriſch nannte man es waren unten die Schnittflächen vertrocknet Die Blumen waren alſo

künſtlich hefeuchtet Uns lag nichts daran die Rothe zu
entlarven ich wollte aber dem ein Ende machen daß die Sache
unter Mißbrauch der Religion betrieben werde Jch habe des
halb nähere Ermittelungen angeſtellt Von Gärtuern erfuhr ich
wie man Blumen friſch erhält indem man Eisſtückchen hinein
bindet Meiner Anſicht nach war Jentſch die Seele des
Ganzen die Rothe handelte offenbar unter ſeinem Einfluß
Es ſchien mir als ob ſie die Trancereden in einer Art Halb

ypnoſe hielt Sie gebrauchte vielfach die Jentſch eigentüm
lichen Worte Einmal brachte ſie als Apport die Glieder einer
Kette die aus den ägyptiſchen Königsgräbern
ſtammen ſollte Ein Herr hatte aber genan dieſelbe Kette in
einem Bazar in der Leipzigerſtraße gekauft Heiterkeit Die
Damen die ſich neben ſie ſetzten mußten immer recht
korpulente ſein damit ſie ihr eine gute Deckung böten Heiterkeit
Als ich einmal meine ſünizehwishrige Tochter daneben ſetzen
wollte ſagte Jentſch Nein das geht nicht denn der
wird zu viel Kraft genommen Dafür ließ er meine
Schwiegermutter ſich dorthin ſetzen Dieſe iſt ſehr korpulent
leichzeitig aber auch kurzſichtig und autmütig Heiterkeitdes hatte alſo ſchnell erkannt daß ſie eine vorzügliche
eckung abgebe Zeuge meint daß die Blumen mitZwirnsfäden an einem Bindfaden angebracht geweſen

ſeien Die Rothe habe einen ſolchen Bindfaden auch
einmal verloren er habe ihn dem Gericht übergeben
Zum Schluß gibt die Angeklagte die Erklärung ab daß ſie früher
nie Geld genommen habe auch nicht als ſie Jentſch ſchon
begleitete Dieſer habe alles aus eigener Taſche bezahlt und
erſt als er ſelbſt nichts mehr hatte ſich die Auslagen vergüten
laſſen Mit erhobener Stimme Es iſt ſelten ein Menſch auf
dieſer Erde ſo rechtſchaffen reell und gutmütig wie Herr
t Darauf wird die Verhandlung auf Freitag 9 Uhr
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e Petersberg 25 März r n b r Jnden benachbarten anhaltiſchen Orten Proſigk und Gnetſch wurden
den letzten Nächten verſchiebene Einbruchsdiebſtähle aus

geführt ſo z B in das Untergeſchoß des herzoglichen Domänen
Vukr in Proſigk ſowie in dio Vorratsräume des Gaſtwirts

chütze und des r r tere Krietſch in Gnetſch Leider
o in allen dieſen Fällen die Diebe noch nicht ermittelt

orden

Weißenfels 26 März Kreistag Stadtverordnetenſitzung Der Kreistag hielt geſtern eine Sitzung
ab in welcher zunächſt der erſte Kreisdeputlerte v Bodenhauſen
Meineweb der verſtorbenen Herren Landrat v Richter und
Königl Oekonomierats Zehe Wengelsdorf gedachte Es wurde
alsdann der Etat pro 1903 beraten der gegen den laufenden
wenig Abweichungen zeigt Die Steuern erfahren eine Erhöhung
von 2 Proz Heute nachmittag fand eine außerordentliche
StadtverordnetenVerſammlung ſtatt welche ſich mit der von
der Königl W wiederholt geſtellten Ferne beſchäftigteie Gehälter der Pollzei Exekutivbeamten aufzubeſſern Die

tadtverordneten erklärten ſich bereit in den nächſtjährigen Etat
1775 M für die Aufbeſſerung der Gehälter en agegen
beim Oberverwaltungsgericht Rekurs gegen die Forderungen des

egierungspräſidenten bezüglich Gewährung eines beſonderen
ohnungsgeldes und Rückdatierung der Gehaltsaufbeſſerungen

zu erheben Die Verſammlung faßte dann noch den Beſchluß
e die ſich mit der Wahl eines Baueine Kommiſſion u

platzes für das Aſyl beſchäftigen ſoll
E Nauwmburg 26 März Zum Bahuprojekt Raum

burg Mücheln Querfurt ſchreibt man uns Der vom
errn Landrat Bötticher mit Prüfung der von der Baufirma
aul Loeſer Co eingereichten Vorarbeiten betraute Bau
nſpektor Lemcke iſt in der gründlichſten Weiſe bei Erledigung
iner Aufgabe re Er hat ſich mit der Baufirma

irekt in Verbindung geſetzt und von dieſer die Originalbücher
in die die geometriſchen S direkt an Ort und Stelle
eingetragen ſind eingefordert Dies hatte den Zweck die An
gaben der Firma auf ihre Richtigkeit zu prüfen Damit daß

Auguſt Adam an Blutvergiftung

eine peinliche Uebereinſtimmung der Bücher mit den Aufzeich
nungen beſteht iſt der Beweis erbracht daß die Vorarbeiten
mit größter Gewiſſenhaftigkeit aufgeſtellt ſind Auch ſonſt
fanden die Arbeiten die Anerkennung des Bau Jnuſpektors
Lemcke Es iſt nunmehr anzunehmen daß ſich der Kreis in
allernächſter Zeit mit dem Projekt beſchäftigen wird und der
Bau der Bahn noch im Herbſt d J in Angriff genommen
werden kann

Schlieben 26 März Selbſtmord Hier erhängte ſich
der Schauſpieler Max Walters nachdem ihm ſeine Frau einige
Tage vorher durch den Tod entriſſen worden war Sechs
Kinder von denen das Jüngſte erſt 2 Jahre alt iſt beklagen
den Tod der Eltern

r Eilenburg 26 März Waldbrand DiebinKrankenkaſſe Ein Waldbrand verheerte bei Doberſchütz
mehr als 30 Morgen Kiefernwald Die Entſtehungsurſache
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Die Polizei verhaftete
ein in der hieſigen Bahnhofswirtſchaft bedienſtetes Mädchen
das im Verdacht ſteht mehrere Diebſtähle ausgeführt zu haben

Dem Bericht der allgemeinen Geſellen und GehilfenKranken
und Unterſtützungskaſſe für das Jahr 1902 entnehmen wir
folgende Angaben Die Einnahmen betrugen 31,282,46 die
Ausgaben 31,269,92 M Das Geſamtvermögen der Kaſſe belief
ſich auf 58,937,54 M Die Zahl der Mitglieder betrug am
Schluſſe des Jahres 1547 Von insgeſamt 7250 Krankheitstagen
entfallen 1780 24,55 Proz auf Lungenkranke Sterbefälle
waren 17 zu verzeichnen in 9 Fällen war Lungentuberkuloſe die
Todesurſache Die Kaſſe iſt dem Verbande der Ortskranken
kaſſen im Vezirke der Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt
beigetreten

g Calbe a 26 März Konferenz RuderRegatta Geſtern vormittag tagte im Sitzungsſaale des Rat
hauſes eine Miniſterialkommiſſion in Sachen der Kanaliſation
der Stadt Die Herren nahmen ſpäter auch eine Beſichtigung
der Stadt und der Saale vor Der Calbenſer Ruderklub ver
anſtaltet am Sonntag 12 Juli auf der Saale eine Ruder
Regatta zu welcher eine Anzahl Preiſe und Ehrenpreiſe geſtiftet
ſind Die Bahnlänge für alle Rennen beträgt 2000 m

Schönebeck 26 März Städtiſches Schulweſen
Das Schulweſen koſtet unſerer Stadt bei ca 17,000 Einwohnern
jährlich 156,640 wovon die Kämmereikaſſe 132,073 M zu
ſchießen muß und zwar für die Mädchenvolksſchule 34,140
für die Knabenvolfsſchule 28,590 für die Realſchule 28,900
für die höhere Mädchenſchule 17,567 für die gehobene
Knabenſchule 12,390 für die Vorſchule 7600 für die
Fortbildungsſchule 1426 M und für die Turnhalle 1660 M

h Mühlberg Elbe 26 März Blutvergiftung
Wahlen Perſonen Dampfſchiffahrt Dresden
Mühlberg Jm nahen Kreinitz ſtarb der Vöttchermeiſter

a Er hatte ſich vor einigenWochen ein Hühnerauge zu tief ausgeſchnitten ein bösartiges
Fußleiden entſtand und veranlaßte die Blutvergiftung Zu
der am 1 April vakant werdenden Stelle eines Diagkonus hatten
ſich ohne daß dieſelbe ausgeſchrieben wurde 26 Bewerber ge
meldet Von dieſen wurde Hilfsprediger Brunner aus Berg
kirchen Weſtfalen gewählt Für die am 1 April frei werdende
Rektorſtelle iſt Mittelſchullehrer Grigel in Herdecke Weſtfalen
gewählt worden Der Perſonen Dampfſchiſfs Verkehr auf der
Strecke Strehla Mühlberg der Sächſ Böhmiſchen Dampf
ſchiffahrts Geſellſchaft ſoll in dieſem Jahre eine bedeutende
Einſchränkung erfahren Statt 6 Schiffe ſollen künftig nux noch
3 bezw 2 Schiffe täglich verkehren Für viele Elbortſchaften

denen die Dampfſſchiffahrten das einzige Verkehrsmittel ſind
wird dieſe Maßnahme ſehr unerfreulich ſein Jnfolge der un
günſtigen Witterung des Sommerhalbjahres 1902 ſind die Aus
fälle in der Einnahme der Geſellſchaft derart daß vorausſichtlich
die Ausſchüttung einer Dividende äm Vorjahre 4 Proz ganz
unmöglich iſt

3 Schleuſingen 26 März Verſchiedenes Der Haus
haltsplan für den Kreis Schleuſingen pro 1903,4 ſchließt in Ein
nahme und Ausgabe mit 70,600 M ab Der Vorſchußverein
in Suhl zahlt ſeinen Mitgliedern für das Jahr 1903 6 Proz
Dipidende Ende 1902 waren von der ſtädtiſchen Sparkaſſe
in Suhl 9697 Sparkaſſenbücher im Umlauf darunter 8 mit Ein
lagen über 10,000 133 mit Einlagen von 3000 10,000
1507 mit Einlagen von 600 3000 M 3754 Bücher weiſen Ein
lagen bis 60 M auf

Jeſſen 26 März Viehmarkt Verſetzung
Zu dem in der Nachbarſtadt Uebigau jüngſt abgehaltenen Vieh
markt waren Rinder und Schweine in großer Anzahl aufge
trieben Von Händlern zumeiſt aus Sachſen waren ſchoneinige Tage vor dem Wiarkle die meiſten Stallungen der Gaſt
höfe mit Vieh beſetzt Rinder wurden zu hohen Preiſen u a
gute Kühe mit 350 bis 400 gehandelt und bezahlt Die
Preiſe der Läuferſchweine bewegten ſich zwiſchen 30 bis 50
für das Paar Saugſchweine wurden 24 bis 30 M bezahlt
Während des Marktes erkrankten zwei in einem Gehöft ein
eſtellte Pferde von denen das eine an Darmkolik verendete
ei dem anderen Pferde hatte ſich Blutandrang eingeſtellt

Durch den anweſenden Kreistierarzt konnte das Tier durch
einen Aderlaß gerettet werden Herr Amtsrichter v Leupold
welcher noch nicht lange hier iſt wird in gleicher Eigenſchaft
am I Juli er nach Torgau verſetzt

Staßſurt 26 März Jn der heutigen Stadt
verordnetenſitzung wurde ein Antrag des Magiſtrats
um Zuſtimmung auf Erhebung eines Anſpruchs gegen die Ge
meinde Löderburg als Betriebsgemeinde des Salzbergwerks
Neuſtaßſurt wegen Gewährung eines Zuſchuſſes zu den hieſigen
Schullaſten genehmigt Von den 2800 Kindern welche die
hieſigen Schulen beſuchen ſind es 400 deren Väter hier
wohnen jedoch auf dem Bergwerk der Nachbargemeinde be
ſchäftigt ſind Die Aufwendungen welche für dieſe Kinder
ſeitens der Stadt gemacht werden betragen über 10 Prozent
der GeſamtSchullaſten Die genannte Gemeinde ſoll nun zuranteiltgen Tragung der letzteren in Höhe von rund 12,710 Be
pro Jahr herangezogen werden event auf dem Wege des
Zwangsſtreitverfahrens
das Ortsſtatut über die hierſelbſt zu errichtende obligatoriſche
kaufmänniſche Ferner leſelbe umfaßt außer der
Vorſtufe welche die Lücken der Volksſchulbildung ergänzen ſoll
drei Fachſtufen die Unter Mittel und Oberſtufe Das Schul
geld beträgt halbjährlich 15 M Der Lehrgang für jeden Kurſus
iſt auf ein Jahr berechnet Neben den Handlungslehrlingen
für welche der Unterricht obligatoriſch iſt können auch Hand
werkslehrlinge freiwillig an demſelben teilnehmen ges Zahlung
des betr Schulgeldes Zum beſoldeten Beigeordneten für die
hieſige Stadt wurde der Landratsamts Verweſer Aſſeſſor
Dr Trump in Waltershauſen Sachſ Kob Gotha auf die Dauer
von 12 Jahren gewählt Jn die Kommiſſion zur Feſtſtellungeiner Petition wegen Errichtung einer rege höheren
Schule hierſelbſt wurden die Stadtv Sauerbrey Gräßner und
Ulrich gewählt

K Eriurt 26 März hder Erfurter Straßenbahn Geſellſchaft hat in anerkennens
werter Weiſe beſchloſſen die Wagenführer in ihrem ſchweren
und Prager unge en Dienſt merklich zu entlaſten Gegen
wärtig fahren dieſe von früh 7 bis nachts 11 Uhr bei
einer nur kurzen Mittagspauſe und haben jeden dritten
Tag einen Tag frel om 1 April an ſoll die hr
zeit für den Mann entweder von früh 6 bis na
mittags 3 oder von nachmittags 3 bis nachts 11 Uhr ſein Alle
8 Tage ſoll ein Tag frei ſein Jnſolge dieſer den Leuten

Die Direktion

ſehr willkommenen Maßnahme macht ſich die Einſtellung
mehrerer neuer Wagenführer u Dieſe werden gegenwärtig
von den älteren im Dienſt unterwieſen

Ferner genehmigt die Verſammlung M

K Wandersleben 26 März ne ch Nachts wurde
die Frau des hieſigen Fleiſchermeiſters Vaumgart in Abweſen
ſei ihres Mannes durch ein verdächtiges Geräuſch welches ſich
n der Wohnſtube bemerkbar machte aus dem Schlafe geſcheucht

Reſolut ſprang die Frau hinzu und ſah wie ein Kerl den Geld
ſchrank mit einem Brecheiſen öffuen wollte Der Einbrecher
ergriff unter Zurücklaſſung des Eiſens die Flucht durch das

enſter Frau Baumgart glaubt in ihm einen Wandersleber
inwohner erkannt zu haben

Plauen 26 März Die Erdbeben haben ſich wieder
bis nach Falkenſtein ausgebreitet Jn dem dortigen Landſtrich
ebenſo in Aſch und Graslitz wurden Stöße von ziemlicher
Heftigkeit mit langen Donnerrollen wahrgenommen
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Vermiſchtes
Der Feſtzug beim deutſchen Bundesſchießen Die Vor

bereitungen für das deutſche Bundesſchießen in Hannover
ſind in vollem Gange Die Stadtverwaltung und die
Hannoverſchen Schützengeſellſchaſten die Bürgerſchaft und die
Studenten der beiden Hochſchulen die ſämtlichen Jnnungen
die Sportvereine Turner und viele andere Korporationen
haben ſich zuſammengetan um das Bundesſchießen auch äußer
lich ſo glänzend wie möglich zu geſtalten Einen neuen Beweis
dafür liefern die von allen Seiten kommenden Anmeldungen
zum großen Feſtzuge beim Bundesſchießen der vom deutſchen
Kronprinzen perſönlich abgenommen werden ſoll Aus den
Beſprechungen mit den Vertretern der Jnnungen Studenten
ſchaft und anderen Korporationen ging das folgende Programm
hervor Erſte Hauptgruppe agen mit dem Bundes
banner und berittenen althannoverſchen Schützen Zweite
Gruppe Heinrich der Löwe umgeben von Bogenſchützen und
Reiſigen die den in Brand geſchoſſenen von den hannoverſchen

Spartanern hartnäckig verteidigten Döhrener Turm be
ſtürmen Armbruſtſchützen die ein Schützenfeſt aus dem
14 Jahrhundert darſtellen und denen in einem blumenbekränzten
Roſenmontagswagen holde Schützendamen folgen Ein Jagdzugaus der Zeit des 17 Jahrhunderts ſchließt ſich an Dritte
Gruppe Ein wundervoll komponierter Wagen der Garten
kunſt Wagen der Haupt und Reſidenzſtadt auf dem vor dem
großen Stadttor über dem der rote Löwe die Pranken hebt
flankiert von kraftſtrotzenden Wappenhaltern die ſtolze Hannovera
thront Zwei Wagen der techniſchen und tierärztlichen Hochſchule
originell mit Szenen aus dem früheren und jetzigen Studenten
leben begleitet von den Verbindungen in vollem Wichs zu Fuß
und hoch zu Roß Dem Prunkwagen der Kunſt und des Kunſt
gewerbes folgen die Jnnungen in hiſtoriſchen Trachten mit den
Fahnen und allerlei charakteriſtiſchen Emblemen Vierte
Gruppe Wagen der Sänger darauf Orpheus dem ſelbſt die
wilden Tiere gebannt lauſchen Wagen der Turner mit Vater
Jahns Koloſſalbüſte umgeben von Turnern und der wehrhaften
Jugend Lützowſchen Jägern Wagen des Alpenvereins mit
veritabler Schutzhütte tannenumirauſcht im Hintergrunde ein
blauweißſchimmernder Gletſcher im Vordergrund zitherſpielende
Sennerinnen tanzende Buas und Madel umgeben von
Gebirgsſchützen Steigern Bergkraxlern Touriſten Die Kolonial
geſellſchaft arrangiert eine Szene aus dem Jägerleben in den
Tropen vielleicht mit Büffelochſen Kamelen oder einem ge
zähmten Raubtier in der Mitte Ebenſo charakteriſtiſch werden
die Feſtwagen der Ruderer und Kegler ſein Die Radler laſſen
auch ihre Muſik auf Tricycles fahren Der Wagen der ver
einigten Brauereien bildet den ſeuchtfröhlichen Schluß
Zwiſchen den einzelnen Gruppen marſchieren die deutſchen
Schützen von denen viele ihre eigenen Mnuſikkorps und aus
einigen Städten ſogar ſchöne Bannerwagen mitbringen

Mord und Selbſtmord Jn Hamburg erſchoß der Kaufmanid
Rudolf Meißl am Donnerstag nachmittag ſeine Ehefrau and
dann ſich ſelbſt

Schiffszufammenſtöſe auf der Unterelbe Mittwoch Nacht
rannte der Roſtocker Dampfer Guſtav Fiſcher bei Krautfand
einen Ewer über der alsbald ſank worauf Guſtav Fiſcher
an der Unfallſtelle vor Anker ging Der Guſtav Fiſcher
wurde nunmehr von dem aufkommenden engliſchen Dampfer
Motto angerannt und ſchwer beſchädigt ſodaß er nach

Hamburg zurückgeſchleppt werden mußte

Waldbrand Bei Dalheim dicht an der holländiſchen Greyze
vernichtete ein großer Waldbrand auf holländiſchem Gebiet an
nähernd viertauſend Morgen Waldbeſtand Das deutſche Gebet
blieb verſchont

Ein furchtbares Familiendrama trug ſich am Mittwoch nach
mittag in Graz zu Der Landesbeamte Loeffelmann ein40jähriger Mann erwürgte ſeine 37jährige Frau und zwei Kinder
von zehn und vier Jahren Daranf ſchnitt er ſich mit einem
Raſiermeſſer den Hals durch Nur dem älteſten zwölfjährigen
Sohn gelang es die Flucht zu ergreifen nachdem ihm der Vater
mehrere Schnittwunden beigebracht hatte Ein zurückgelaſſenes
Schreiben gibt Not als Anlaß an

Beim Taubeuſchießßen im Caseinenpark Florenz ſtieß dem
Profeſſor Colci Direktor der chirurgiſchen Klinik einem
der hervorragendſten Operateure Jtaliens ein ſchweres Unglück
zu Das Gewehr entfiel ihm und der Sthuß zerſchmetterte ihm
den rechten Arm der amputiert werden muß

T

Kirchliche Anzeigen
Johanneskirche Freitag 27 März abends 8 Uhr Paſſions

gottesdienſt P Tiſcher
Shnagogen Gemeinde

vorm 9 Uhr Gottesdlenſt
h

Freitag abend 63 Uhr Sonnabend

Letzte Telegramme
Berlin 27 März Der hieſige Rechtsanwalt Hugo
oſeus erſchoß ſich jedenfalls unglücklicher Familien

verhältniſſe wegen

Charlottenburg 27 März Augenentzündungen führten
Maſſenerkrankungen an den Gemeindeſchulen herbei Elne
Mädchenſchule wurde bereits geſchloſſen

Wien 27 März Ein Komitee zur Vorbereitung eines
polniſchen Nationaltages in Lemberg wandte ſich an
ſämtliche polniſchen Parteien wegen einträchtigen Zuſammen
wirkens Es wurde aber überall abſchlägig beſchieden

Prag 27 März Geſtern fand hier eine vertrauliche Ver
ſammlung tſchechiſcher Sündenten ſtatt in welcher
gegen die Unterſtätzung welche die öſterreichiſchen Behörden
den ruſſiſchen Sicherheitsbeamten bei Nachforſchungen nach
politiſchen Verbrechern in Oſtgalizien zu teil werden laſſen
energiſch proteſtiert wurde

Paris 27 März Die Kammer lehnte den Eintritt in die
Spezialdebatte über das Genehmigungsgeſuch der Karthäuſer ab

Gegen 7 Uhr abends zog eine Schar von etwa 200
Studenten vor das Kammergebände unter Hochrufen auf die
Schweſtern und die Karthäuſer Die Gitter wurden ſofort ge
ſchloſſen und die Studenten mühelos zerſtreut
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Wetter Ansſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

W März Veränderlich normale Temperatur Winng
29 März Wolkig mit Sonnenſchein wärmer Strich

weiſe RNiederſchlag
30 März Angenehm meiſt heiter und trocken Windig
31 März Wenig verändert ſonnig Windig
1 April Wolkig teils heiter Angenehm

Meteorologiſche Station zu Galle

T 25 März 27 März9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

r Mimneter 746,8 747,2e ar 333e s
Maximum der Temperalur am 26 März 23 3
Meinlmum in der Nacht vom 26 März zum 27 März 9,52 0
Niederſchläge am 27 März 7 Uhr morgens 09 mm

2

Handel Gewerbe und Verkehr

Türkenlose Wie die Frkf Zig meldet erklärte die Pforte
bei einer eventuellen UVnißkaton die Jahresquote für die Türkenlose
auf über 280,950 Pfund nicht bemessen zu wellen Die am ortisierten
Stücke sollen nach dem Antrag der Pforte mit höohstens 60 Pros
die Treffer miis0 Prorx eingelöst werden

Im FebruarGewerksehaft Carlstund betrug dieEinnahme 198,306 AM die Ausgabe 102,970 M Ueberschuss also
95,336 A

roz Dividende dagegen wird die Hettstedter Diskontogessllschatt von einer Gewinn verteilung diesmal absehen und den
erzielen Gewinn zurückstellen

Buenos Aires 25 März Goldagio 127,27
Rio de Jäneiro 25 März Peiertag

Zahlungs Binstellungen
mm wm2wwu àW le S j J iNamen Wohnort Zerier s O e

J n a
F Lünig Tiefkbauuntern Braupeonw Braun ob 20 3 20 4 15 4 22 5
E Heinz Geschätits

bücherfabr Nnchlass Köln Köln 20 3 10 5 18 4 23 5
Reinhold Wilk Ktm Eisensch Eisenagch 21 3 5 4 12 5
H Samuel Kſm Witwoe

I h d F 8 Samuel jr Glogau Glogau 20 3 30 4 17 4 5Vietor Jenett Kfm Insterburg Insterburg 19 3 20 4 4 15 5
Otto Jung Kaufmann AMAeme Memol 19 2 18 4 4 28 4
F W Strauss Ktm Plantières Metz 17 3 28 4 14 4 65
A Seidenschwang Kfm

Inh d Fa A Fischer
Kunst u Marmorgesch München Sfünohen 21 3 13 4 25 4 25 4

Papier u Cellulosefabr
Heidennu AKtienges Teidenan Pirna 20 3 30 4 13 4 28 5

J Akamitzki Kaufm H Stüblau Pr Stargard 29 3 18 5 17 4 27 5
Dursch a Ger teneuer

IHandelsgesellschaft vim Ulm 21 3 5 15 4 20 5

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 25 blärz 1903

Preise 50 Kg a Iebend b Schlachtgewieht

Astgetrieben waren I Qual 7 s x

a v a a p kaufi s

32 ler 32duvon 8 Oehsen 32 32 s60 8Firso

20 Kühe 29 27 24 204 Z3ullen 31 S 20 28 1443 Kälher 45 41 354 4310 Hammel Sehnkfe 28 25 10378 Schweins 54 62 48 164 14Gesamtauftrieb 263 Schlachttiere
Geschäftegang ruhig Gesamt Auftrieb dieser Woche 77 Rinder

davon 15 Ochsen I Färse 44 Kühe 15 Bullen 72 Kälber
44 Land Schweine zusammen 527 Sechlachttiere
8Sohlgehtviehmarkt Leipzig 26 März bMarktprelss für 50 Kg

i Anrk erste Nolierung für ILebend zweite für Sehlachtgewieht
Aultriehb 138 Binder und zwar 49 Ochsen 4 Kalhen 40 Kühe

36 Schafe

45 Bullen 773 Kälhber 308 Stück Schafrieh 1252 Schweine und e war
3252 denizehe aus Ungarn zusammen 2474 Tiere

Oohzen I1 voliſerschige ansgemästet e
2 junge Heischige nicht ausgemüstete 663 müssig genährie junge gut genührte liere 62
4 geriug genührles jeden Alters 56

Kal ben 1 vollfeisehige atsgemüstete Kalhben e n
a Kühea 2 volitleisehige ausgemüästete Kühe 633 ältere nusgemüstete Kihe 654 müssig genührte Kühe und Kalben 55

5 gering genahrte Kühe und Kalbhen e 59
Bullen I1 vollfleischige höchsten Sehlachtwertes 63

2 mässig genährie jüngere u genährte ältere 60

3 gering zenühri e 657Kilber I feinste Mast Vollm Aſast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46
geringe Saugkällier I 384 ältere gering genährte Fresser

ha k0 1 Mastlümmer und jüngere Masthammel 35
2 ältere MAnathamenel 22 13 mssig genährte Hammel u Sehnfe Merzazchafe

Sohwainoe 1 vollleischige der feineren 64

2 eischige 503 gering entwiekelte zowie Sauen und Eber 46
4 nantinnelisehe ous e engGeschüftiegeng in Kihern gut in Schweinen mittelmässig in Rindern

u BRchafen langsam erkauf 118 Kinder u zwar 383 Ochsen 4 Kalbeo
38 Kühe 238 Bullen 77 Kalher 26 Schafe 1202 Schweine

Getreide Mnhlen Erzeugnuliase u e W
New Vork 26 März Telegr Roter Winterwelze n

loco 793 vorig Notierung 795 März 81 81 Alai 77
7755 H 75 75 September 732 737,5 Mai März60 57 An 505 49 Juli 49 482 Mehl 3,00 3 10
3,00 3 10 Gureveracht 1
Ohleago 26 März Telegr Welzeon Mal 725 722/,

Juli 71 705 Mai Mai 43 43
Berlin G März Frühmakt Weizen looo Märker155 156 ad Bahn Roggen loco MAärker 29,50 ab Bahn

Gerste Lachte inländische Fatterger te 126,00 132,09 do
schwere 133 1423 klamm mit Geruch 126 32 alles frei Wagen u ab
Bahn do u 123 125 frei Wagen Hafer müärk meckl pomm
posen chles fein 164,9 365 00 do markisch meckenbl pomm
poren schles mittel 142,00 153 do märkiseh mecklenb
pomim schles gering 136,09 139,009 mi Gerneh 126 149 do russ
135,00 128,00 alles frei Wagen und ab Bahn Erben
inländi he Futterware mittel und russische 144,03 152,09 do feine
154 18 alles frei Wagen Weizenmohl Nr 00 19 21,2
Roggenmehl Nr J u 1 17,15 90

50 20 do feine 9,40 9,80
Magdeburg

Weirenkleie
Roggenkleie 40 980

März Amtl Notterungen Die Notierungen var

grobe

atehen ich für 1005 Keg netto ab Station ad frei Magdeburg W eizen Mälzerei Wrede
engl Sommer schwach wut 149 151 mittel 144 116 gering
bis 134 do Kolben Sommer gut 152 165 de Ranh gut 141 bisI 7rt I30 I M gering bis 132 M do auslandischer gut 172

nogwen inl zchwaeh gut 133 135 mittel 13 132 geringi 128 do ausläudiseher gut 14 144 M
Gerste hies Chevaier unveränd gut 152 165 mittel 145 bis

15 gering 124 138 Landgerste gut 144 150 mittel 133 bis
442 Feriug 125 132 aus ländische ultergerste gut 122 123 M

bie 125 do nusländischer mittel
Mais

Hafer inländ shwaeh gut 142 145 t mittel 139 140

gut 1ſ8 II

schwnach üdrusee ar
und ho steinischer 140
89,90

Amsterdam

und Hakter ruhlg

10,15 10,10

52 Pfg

Paris 25

Hamburg 26
6,95 Br

Mai 21 59 Br

runder etill gut 128 Al

Erbeen hiesige Viktorig sohwäecher gut 175 185bis 166 Al do grüne Folger git 205 215 miitei 195 I
Hamburg 26 März Weizen sohwach holeteinisoner u mecklen

burgiecher 152 Hard Winter No 2 März Abladung Koggen
9 Pud 2325 März Ab 103,00 meoklenburg

90

Hafer ruhig Gorslso stetig
26 MärMärz Mai Roggen auf Termine geschatislos Aarz

Antwerpen 26 März

Oelsaaten
New Vork 26 März Telegr Schmalz Western eteam 10,50

10 ,40 do Rohe und Brothers 10,65 10,55

Chicago 26 März Telegr Schmalz Märr Mai
Kromen 26 März

New Vork 26 März
New Vork 8,29 do in Philadelphia 8,15 do Refined 10,50 in Casexw
do Creclit Balances Cat Oil ity 53

ärz

Antwerpen 26 März
looo 21 09 ber n Br per März 21 99 Br

Fest

Sochmalsz

2 in Doppeleimern 5254 Pfg schwimmend Febr Iieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck Fest Sbori loco Pfg

Hamburg 26 März
Alärz

April 49,75 Alai Aug 51,25 Sept Dez 52,75

mittel UA amerie dant
mittel 160

Agie Han 115,00 116,00 do

auf Termine gesehäfiolor
Mai

Rogger Gerote

runder

eignen

Welg en behauptet

Oele Fettwanreon

Fest Ioco Tube und Firkins

Kuböl unverrolli ruhig loco 48 50
Sohluesberioht Küböl ruhig März 49,76b

Petroleum
Telegr Petroleum Standard white In

etroleum lustlos Standard vhlie looo

Sohlnasheriohte Raktinertes Type weisas

Ruhig dehauptet

Hamburg 26 März
Hamborg 26 März

Märe 26,75 per Mai 27,25 Gd Sept 28,00 Gd Des

Kaffee
Kaffee ruhig Omaatz 1090 Saek
abende 6 Uhr Koffos good ayerage Ran

z

Amsterdem 26 Alärz Java Kaffee good ordinary 28,25

Wasserstände bedentet über unter Nul
Saale und Vnstrut Fall Wr 9,04 Je Mr s

4 4
Ariern Brücokenpegel 2d März tWeissenfels Oberpepgel 2,44 4 244

o Onterpegol 0,32 4 5,3 21Troihe 2 s 5 s uAlsleben Oberpegel 4 2,36 4 2,3686do Unterpegel 1,b4e J 4 1,22 4 1,18 4Kalbe Oberpegel 162 1,50 2do Unterpegel 6,78 v 4 72 61Der Waseeretand von Trotha beßvdet sioh im Abendblatte
Moldau Iser Eger Blvbe

por April 21,26 r per
Fracht nach Magdeburg die Tonno

J Mär feſſor
Baudweis 25 0,07 3 rorgan 26 4 1 oPra g 0,12 WMiitenberg 1Jungbhunzlan e 0,49 s Roeslau 1
Laun 0,02 6 Barby 1 sPardnbitz 40,24 18 Magdeburg 1,35 2Brandeis 0,51 9 laengermündo 4 2,07 1Molnik do 4 Wiittenberge 1,89 1
leitmerite 0,02 1 Dömitz Peg 25 4 1,37 1
Aussig 26 9,89 t Lauenburg 225 4 147 3Dresden 1,06
Aussig Von den oberen Plätzen wird 1em Wucehs gemoldet

Pfg bezahlt

Oppein Portl Cem 3 I119 25620 Deuts Hp B Pfd VII 4 101,906261 Bergwerks u Hätten GoesBerliner Börse re Koppel 0 r do u Ia Segr 4 1101,000 G Ts hein Cham u Hinasw 9 87,506 61 J X un äh 19061 4 161 40620 A plerbeek 114 0026vom 26 März Sungerhäuser Masch 5 125 609b20 o XT u XII 19181 1 103,00 20 Arenberg Bergwerk 25 569 00bB
r s Saxonia Cement 3 1101,75beB S 4 1101 10629 Baroper Walzwerk 0 I1s 25brgäünzung zu den telegr s häfſe Walek 049 50 b Hamb 251 310 unk 1925 Berzelius 0 105 90Meldungen im gestr, Abendblatt Je r 20 do unk bis 1900 100 90 o ßi 10 233 0020t Sehlesisohe Cement 61/2 165 00620 do S 01 330 unk 1908 3/2 98 006 ismarckhütte 2

Schwartzkopff 10 225,50626 4n J 46 190 u 1903 31 O Coneordia Bergwerk 25 283 00do S 46 190 uk 1905 3/2 97 00
Bank Discoeonto Siemens Glas Industr e J 256 do alte u con a 56 5000 m Bergw G 7Berlin Wechsel 3, omb 41/2 Stettiner Cham Didier 15 275,26 5 34 99 66 onsol Marie 00420ger n Br d en ded Masehine 0 8 20 He n PE al 1904 57 98 e Harer Hohem kont 3 le es

Petersb 41/2 L on d on 4 Paris Ver Köln Rottw Pulv 11 201,25620 äo do III 7 100,256 Gelsenkireh Gussstah 7 5 a
Vereiusbrauerei Artern 51/2 101,750 o S Vr 4 o o ort IIarzerEisenw Lit A B C 82 00baB
Westtf Draht Industrie 9 158,708 r o 392 98 806 o wrazl Steinsalzbl 5 116 00br

Dentsolue Tonds u Staatspap Wittener Guss 7 165,90 J h u e 4 102 900 h v a 12 23777
Barmwer Sindinnſeihe 3i72 150 206 Wilhelmshütte conv O 531,756 t wir r 4 x önigin Marien 77Berliner Stadt Obt 3372 100,890 Zuekerlabr Fraustadi 10 160 000 r Zu Teoroldegr Fäderita 7 106 508 0
do do al e eng e n oonv 1105 Luise Tiefbau konv 9 39,00ddlaudeburger St Anl 32 100,256 Deutseche TRigenb Prior Oblig as nan bis 1905 3/2 97 90026 do do St Pr 75,75bs
do do neue 4 105 002 rn 57 4o unrab bis 1907 97 7 o er e 9 75 oWestpr Prov Anl 32 100,608 1 e e e u VI 4 1100 609 Marienhütte KotaenauBad, Sinn lin Anl 312101 40 Halle ettstec 31/2 95,209 do Em 4 ,6 e Mend Schwert St Pr O 93,0066Bayrisehe Anleihe 8i2 o h 4 91 9020 do Em VII unk toos 122 u Niederl Konhlen 8 122 ob

e do Präm Pfdbr 135,50b 9 Rhein Stahlw Lit C 5 163 50vBruunsehw 20 Thlr I Zu Doutsohe Risenb St Prior Nordd Gr Kred Pf 1100 10620 Sehlesiseh Zinkhütten 16 370,500
Rö läindh Pri auth s I rer Waren 37/2 66 00 do IV V uſcb b 1903 100 106261 Stadtberger Hütte 12 150,00620
Meine e 51 508 Hortimund Gronau e 872 202 40620 2stpreussische d kr Z Vurm Revior 82132
Oldenb 40 Thlr Iosel 3 r ins hen m n 8 Zinoß ir Z Oblig v Industr u Bergw Ges

1ändigche Foud än si/ 102 906 Ang Flektr Gesellsch 101 10b6Am An sche Fou ds Ei b Prior Obligati P C Pfd 1 II rz 110 Aschatfenb Papierfgen rior Obligationen 5 108 006 TArgent Gold Anl 5 90 e v do II V u VI rz 100 206 Aschersleb Kaliwerke Sodo innere do 41/,0 4/2 83 50 tal Eis Obl St gar 3 40b2040 XIII rz 100 100 7502 Bochumer Gussstanl 103,756
Barleitta 100 Iire I ooso 19,90bz do Aittelmeerb etfr 102,400 do XIV ukb 1905 31 101,596 Pessauer Gas 41/2 107,906
Bnicar Stadt Anl 1884 12 93 7 b emberg Crernowitz D llido XV ukb 1904 5 96 906 Portmunder Union 5 I1160,75ba

do do 1888 5/2 93 7062 Oost ra Staatsb gar 3 93,900 o XVIII ukb 1910 5 102 495 Elektr Lieht u Kraft 41/2 103,756
Chilen Gold Anl 1889 do Frgänzungsn 3 äüo XIX ukb 1911 102 90 Gr Berl Pferdeb I u II 3/2 99,99b4BGpinerisoho An do Gold Pr 102 606 Pr Centrb Pfdbr 1909 zu 103 9006 Hamb Packetfahrt

do r 1695 6 ODesterr Lokalbahn 100,700 do do v 1894 zu 97,70640 Helios Elektr Ges 4/2 84 50b10do do kleine 6 105 Co do VNordwestbahn 5 III 506 do ukb 1906 i 98 Co do do o 5 90,25240do r 1696 6 109,60 Südsoter Bahn ILomb 3 665 ,80626 P A B abg 609hr2125 Fr Krupp Obl
do F 1808 92,600 do Ovligationen 5 106,70 J4do do In 190 50 u Taurahütte 392 96 806Egyptische priv Anl 3 Ung Nordosathb Gold 0 4u/2 7 do do t /2 95 10 i Naphta Obligationen 411/2 100 606
do do do do Eisenb Silb A 41/2 do Resteertitikato 5 16,30620 Norddeutsecher Lloyd 1 100 70 bFreihurg 15 Fr I oose 37 20b2 lwangorod Dombr gar 41/2 103 206 Pr Pfäbr BKk uk 1905 31 97,006 Oberschl EFisen Ind 4 96 90 h

Griech Anl 1681 84 242 5906Kosl Woroneseh Obl do XVIII ukdhb 1908 32 97 00 Tiele Winkler 105 106
do kons Goldrente 33 2 K Chark As Ovbl 60 100,6052646 XIX ukdb 1909 102,026 Zeitzer Eisengiesseroi 412
do Monopol Anl 45,80 Kursk Kiew 4 1101 25626 d XX u XXI uk 1910 103 0002 Bani pdo Gd Anl v 18900 241 10 Mi Woron 4 1100,60626 XXII ukdb b 1912 103 006 an Aktie n

I iaaabon Stadianl 1886 4 81 39 s Kurek 4 jäo XXIII nkdb b 1912 190 506 Bank d Berl Kassenv T 129 00 bedo do 4 5851,20 Moos Rjüenn 4 1101,605 o XXIV ukdb b 191 312 97 766 Berg Märk B i Elbt 8 154 500z0
Meiländ 10 Iire Loore Mosco Smolensk 5 100 50b26 do Kleinb Obl b 1904 31/2 96,000 Berliner Hyp Bank 107,256
Mexikaner Anl à 100 5 101,756b rel Griüsi 1899 4 do b 1908 101,75 do do Lit B 4 123 10056do à 20 5 102,20bab Rjüaun Koslow 4 101 40b8 do Cowm p b 1907 31/2 100,750 Börsen Handelsverein 41/2 100 25020
Norweg Stasts Anl 889 Kjäsan Uralsk gar ukd do do Em II unk 1910 105 10 Cob Goth Kredit Ges 91 59026
Osstorr 1860er Loos b 908 4 z do do III ukdb 192 3 100 7566 Cöln W u Komm 4 100 690
Rumän Anleihe 189i1 4 86 39 jasehk Morezanek 5 1100,7902B Rhein W I III V b c5 h 101 1964Danziger Privatbank 5 110 506
do do mittlere 4 86,80b20 ybinsk Bologoye 4 100 50 II u IV b 1901 2006 Dtsch Effek B Hahn s 105 30baB
do do klein 9 66,80 be s Sücdwestbahn 4 I101 33953 VI ukäb 1908 53 /2 97,906 do Hypoth B Berl atre

Russ Gold R 1884 87 5 ranskuaukesische 3 87,500 VII unkdb 1908 4 102,005 PDresdener Bankverein 5/2 103 25b50
do Orient Anl II 4 Warszehau Wiener 100r 4 VII ukdb 1910 4 102,706 Essener Kredit 8 1155 00 hdo do III 3 do IX Aeg 4 100,80 IX ukdb 1912 4 1103 10 othaer Privatbank 6 1123,756do Nicolai blig 4 101 30620 Wladikawakas O 4 100 60626 Sächsische 1103 106 do Grundkreditb 7 137,106
do Boden Kredit 5 118 10 do unkdb b e 4 100,606 do 3/2 100 40b Hamburg Hypoth B 9 159 1026do do gar 3,5 97,30 Mnnitoba e 1933 4 do 3 50,206 Königsberg Poreineb s I12,250

Russ Präm Anl 1864 5 Norihern Pae I b 121 4 wWestd B C Pf uk 04 4 1101,206 Leipziger Bank r Z 9,900
do do 1866 5 359 00b do e do go VI 10 4 1102 900 übecker Kommerzb 62 130 306Sohwed St Anl 1886 190 30 do Gen Iion 3 Westpr xritt I I B a 99,90 Magdeburger Privatb 3/2 94 25b0do do 1890 100 550 8 Louis u 8 Fr rz 1931 6 S e 1103 706 Nordd Grund Kredit 5 98,3060

do Hyp Pfdbr 1878 4 100,808 do do do 5 S87 10646 Posensche 4 1103 756 Pr Hyp B be u neue C 108 60
Türkische Anleihe D 1 30 5562 Central Pacito 5 99,606 S Preussische 1103 756 PPreuss Pfandbr Bk 7 1134 00Bdo Admiuizt 5 193 90 T 5570 ſog 75 e 1 1103 906 Rheinische Bank O 39,706z3
wer e an Frgz 2640 5 1020 0 Sehlesische 1102 90h0 Wilheima Mad Allg U 172 150901
n A uneniehe G 0 3 65,60 20 r45 Saale R 97 100 10b26 ortug Eieonb O 1886 3 74,900 Leſpaixer Börae 26 März

K 97 3 92 995 do 1689 4 98,20b2 D M 3F 3 8ächs Rent Anl 5333 90,900 Manak Gew 1882 101,756Imaunetzis 2 tion Zisenbahn Stamm Aktien 3 do o 26 90 ß 2 do 1879 101 766
G f Anilinfabr l 250 00b0 S do 500 90 906 4 do Em 1375 101 750Admiralsgarten Bad 38,600 nen Hlastricht 130 755 Thir S in d j88ikonv 101 500

Annaburger Steingut 9 91 756 Busaehtiohreler B 1s/8 z0/0 Stantsan 1855 100 965 605 33/2 do 1876k n v 101 500Archimedes 4 I168 25 ilalhberst Blankenb 4 I1I6 600 4o 67 v 407 01 256 3772 Alt Landoig 3000 101 2507 JIura Simpl kv Westb 4 100 900 67 kv 40/0 500 101 256 /2 Alth LandoligBraunschweiger Jute 2 187,756 r 3 Landrentenbr 500 99,006 3/2 do do 500 101 2560Berl Anh Maschinen 19 185 10ba6
Beri Charl Bau V m I 694 906 Ausländ Eisenb Stamm u DirBerliner Bockbrauerei 9 169 Stamm Prior Aktier i igenb Stamm Akt 6 eip2 Diektr Werke 122 eo2
do Brauerei Königet 5 e o Feiic Ba D 13 4 Anssig Tepl 500 l 256 00r201 elektr Strassb 67 758do Union Gratweii 5 112 00b eig ere 33 Böhm Nordbahn 132 50 51/2 do Gr elektr Strassb 141,796Brel Eisenb Linke 63 173 Co Böhmens Nordbaha 249 i Ruschtiehrad Iit A 242,90620 6 ä i u Richeot 269 000
Breslauer Oelwerke 66 75 e a e do do B 253,259 l 4 Kamwenrns edo 8Strassenbahn 104 181 7 ob eer 5 r 7 t Gnligz K udw B c Malzf eheug 160 008Cement Bau Ges Berl r Z 228 25 e re R s Sen 4 101 206201 Urne Köllgeh o o WollkämmereiCharlotthb Wasserwerk r 27 Leere a Marienbure 73,005 Ja u 2fansfelder Kuxe
Chem Fabr Schering eesterr Nordwestb z 14 Naumvurger Braunk C 006
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Harkort St Pr konv 7 39,7052 Wesltsieilianische Anl /5 45,806 30 Zckerraff Halle 175,250do Brückenb konv 72 112,750 Div Industrie Papiereo do St Pr o Hypoth Pfand u Rentenbries o Chemn Werk zam y1135760 Ausl Bisenb Pr Ovl

Fiseng 114,505 Anh De eauer Pfädbr 1 7 16 Cröllw Papierfabr 22,006 31/2 Aussig Tepfitzer 96 406
Köln Mſüsener eonv 0020 Berl Hyp B 80 abg 99,906 49/0 do Schldvsehr 4 Röhm Nordbahbn 101,496Kurfürstend Ges i Iäq kr 2 333,000 do do 312 95 250 22 Dörstew Rattm 8t A 5b,008 5 o do Gold
La Veloece Ital D 6 Han I X I 31/2 97 506 5 do do 59 V A 97 75P 4 Ru ehtiehr 1886 sttr 101 606Ludw Iöwe Co 10 252,00 i XII XV 3/2 98 60 D W M Sonderm 4 do d 101 500

L KCX XV a VI 4 101,000 Stier Vorz A 67,006 6 o Em 1868/71/72103 260Magdeburger Baubank 5 20 00 m XVIII unk 95 4, 101 5 18 Geraer Jutesp u W 246,000 3 Dux Bodenbach 84 008
Magdeb Strassenbahn 6 127 750 XIX 32 96 750 5 Germania Schwalbe 116,69 1 do FEmn 1871 112,750Maschin Breuer, 76,766 m XX upvk 10 32 97 00 54 Gersd Stkb V St A 416,000 H do do 1874 112,5060Neus KBoden G 10 1b3 90b2 D G K B IV rz 1101 32 102 10 s do do Pr A 636b,00 4 Graz Kötlacher 72 256
Neuroder Kunstanstalt 7 98 50 do do V rz 1051 52 100 60 64 do do do II 785,000 d do Em v 1871 u 72 100,600
Nienburg E A abg 0 69,59b2 do VI unkb 1900 100,306 0 Hallesche Str B 74 50 4 Knschau Oderberg 100
Nordd iswerke 1 69 4 do VII unkb b 1903 172 50 4 Kette Elbsch G Akt 74,600 4 Pruxg Dux Gold 2Nordd Welikämmeroi 10 16509,00b do VIII b 1905ukhb 3/2 103,000 4 Körbisd Zuckerfb 120 ,260 5 Gold
Omnibns Gesellschaft 10 164,09 do I v IXa bie n 4 100 5 l Leipz Baubank 106b 006 6ß Prax Turnav
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